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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TTC 1953 Lorchhausen : TTC RW 1921 Biebrich II 
Samstag, 16.03.2024, 18:30 Uhr

Rößler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC RW 1921 Biebrich II am vergangenen Samstag in
der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC 1953
Lorchhausen. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 20. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Rößler / Gehrsitz. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Ivan Cacija nun
12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hoffmann / Zander
und Cacija / Lambrich, die Hoffmann / Zander letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auf
Messers Schneide stand dann das Match zwischen Baier / Strauch und Rößler / Gehrsitz, ehe sich
die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beim 3:0-Sieg gelang es Kneissl / Sommer die Gastspieler Bozbiyik / Mantzios in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dominick Hoffmann hatte im
Anschluss gegen André Rößler bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Tim Zander und Ivan Cacija, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. 11:9, 6:11, 11:6, 3:11, 12:10 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Gregor
Baier und Liam Gehrsitz den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen
danach Mario Kneissl letztlich auf Lager, um Ibrahim Bozbiyik final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Tobias Lambrich zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Strauch im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen Sommer seinen
Gegner Alex Mantzios beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC 1953 Lorchhausen und des TTC RW 1921 Biebrich II. Dominick
Hoffmann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ivan Cacija beim im Vorfeld
keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht
Hoffmann somit bei 7 Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Cacija ein 6:7 ausweist. Tim Zander hatte gegen André Rößler hingegen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die
0:3-Pleite von Gregor Baier gegen Ibrahim Bozbiyik, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg hat Bozbiyik nun 16 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Mario
Kneissl beim 11:7, 9:11, 13:11, 11:13, 7:11 gegen Liam Gehrsitz. Das Einzel zwischen Markus
Strauch und Alex Mantzios, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Mit diesem Sieg hat Mantzios nun 2 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 8 Einzel verlor. Jürgen Sommer überzeugte im Einzel gegen Tobias Lambrich,
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das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Sommer nun
bei 3:2. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hoffmann / Zander verloren dann ihre Partie
wiederum gegen Rößler / Gehrsitz unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1953 Lorchhausen am 22.03.2024 gegen den VfR
Wiesbaden II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.04.2024 gegen den SV 1913
Erbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1953 Lorchhausen

Doppel: Hoffmann / Zander 1:1, Baier / Strauch 0:1, Kneissl / Sommer 1:0 
Einzel: D. Hoffmann 1:1, T. Zander 0:2, G. Baier 1:1, M. Kneissl 0:2, M. Strauch 1:1, J. Sommer 2:0 

 TTC RW 1921 Biebrich II
Doppel: Rößler / Gehrsitz 2:0, Cacija / Lambrich 0:1, Bozbiyik / Mantzios 0:1 
Einzel: I. Cacija 1:1, A. Rößler 2:0, I. Bozbiyik 2:0, L. Gehrsitz 1:1, A. Mantzios 1:1, T. Lambrich 0:2


